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Stellenangebote

VERANSTALTUNGEN

Open House vom 5. bis 7. Mai bei der Hubertus Wesseler GmbH

Alternativen zur klassischen Finanzierung
und spezieller 50/70-Tag
Vom 5. bis einschließlich 7. Mai 2009 findet
im Technikum der Hubertus Wesseler
GmbH die alljährliche Hausmesse statt.
Wesseler führt die Veranstaltung mit einer
Reihe von »Premiumpartnern« durch, die
aus den Bereichen Workflow, Druck, Mate-
rial und Anwendungstechnik stammen. 
An den ersten beiden Messetagen sind je-
weils zwei Vorträge zu Themen aus dem ope-
rativen Geschäftsumfeld geplant. Hierbei
handelt es sich um die Bereiche Telefonmar-
keting (Grundlagen erfolgreicher Verkaufs-
gesprächsführung), Verkauf (erfolgreich ver-
kaufen – Generierung neuer Aufträge am
vorhandenen Kundenstamm und aktive
Neukundengewinnung) sowie Finanzierung
(Angst vor Investitionen nehmen – Alterna-

tiven zu klassischen Hausbanken) und ein
ergänzendes Thema aus der Technik. 
Ergänzt wird das Programm durch Vorfüh-
rungen der Bereiche Druckvorstufe und
Druckmaschinen – Komori Lithrone S 529
H, Fünffarben-Offsetdruckmaschine mit
Lackwerk – sowie Hinweise auf Materialein-
sätze und die Messepräsenz der Partner. 
Am dritten Messetag (7. Mai) steht ein spe-
zieller »50/70-Tag« auf dem Programm. Da-
bei sollen Produktionskundenaufträge unter
realistischen Bedingungen bearbeitet wer-
den. Die Interessenten bekommen die Mög-
lichkeit, ihre Druckdaten direkt mitzubrin-
gen und die Produkte vor Ort ausdrucken zu
lassen. Ein besonderes Rahmenprogramm
ist auch geplant (Tel. 0 54 01/8 47-174).

LITERATURTIPPS 

Bundesverband Druck und Medien
Leitfaden für Druckereien
zum Thema Kurzarbeit 
Der Bundesverband Druck und Medien
(BVDM) hat für die Betriebe der Druck-
branche einen Leitfaden »Kurzarbeit und

Kurzarbeitergeld« heraus-
gegeben. 
Die Broschüre soll den
Druckbetrieben vermit-
teln, was sie bei der Ein-
führung von Kurzarbeit
und Beantragung von
Kurzarbeitergeld beden-
ken müssen. Neben den
Grundlagen zur Einfüh-

rung des Kurzarbeitergeldes sind die Voraus-
setzungen für dessen Gewährung dargestellt.
Der Ratgeber erläutert die vom Arbeitgeber
geforderten Maßnahmen und gibt Auskunft
über vorhandene Spielräume. Die Berech-




